
die dieses Gebiet ohne jeden äusseren Zwang 
gern betritt. 

Gegenstände o meiner Vorlesungen und 
Ubungen o (soweit sie officiell gebucht sind, 
waren folgende: 

2mal 26 Catull 
lmal Elegiker, besonders Properz 
2mal Geschichte der Philologie 
2mal Geschichte der lateinischen Litteratur 
des Mittelalters 
lmal Geschichte der römischen Litteratur 
im Mittelalter 
lmallateinische Gedichte des Mittelalters 
(Hymnen, Rhythmen, Gottschalk, Walah­
frid Strabo, Hrotsvitha) 
17mal Ubungen: palaeographische, philo­
logische 

In diesen Ubungen, oder wenn ich so sagen 
darf in meinem Seminar habe ich folgende 
Schriftsteller kritisch und meist palaeogra­
phisch nach den Handschriften unserer Hof­
und Staatsbibliothek behandelt: 

8.18 

Propertius, Suetonius (viri illustres) 8.19 

Valerius Maximus, Solinus, Augustinus 
(civ. deD, Hieronymus (viri illJ 
Gregorius (Moralial, Regula S. Benedicti 
Isidorus (Qriginesl, Glossaria. 27 

o - o unterstrichen 
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